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Editorial

Getragen im Umbruch

Liebe Gemeinde,

Anfang Juli haben wir uns mit einem Familien-Gottesdienst und einem fröhlichen 
Gemeindefest von Pastor Andreas Wandtke-Grohmann verabschiedet. Viele von 
Ihnen waren dabei, eingerahmt von Aktivitäten in der Kita, alkoholfreien Cocktails 
und Live-Musik. Nun warten wir gespannt, was sich mit der Pfarrstelle in unserem 
zukünftigen Sprengel in den kommenden Monaten tut. Was mag kommen? 

In dieser Zeit des Übergangs sind wir dankbar für die vielfältige Unterstützung. 
Pastorin Birgit Feilcke ist als Vertretungspastorin bei uns tätig. Außerdem werden 
Pastorin Christine Cornelius und Pastor Jakob Henschen aus St. Gertrud, Pasto-
rin Gerlinde Anders, die in unseren Stadtteil gezogen ist, Prädikantin Eva Böhm, 
Pastorin Friederike Arnold sowie Pastor Becker und das Vertretungspfarramt un-
terstützen. Die Gottesdienste für Groß und Klein werden von Pastorin Jenny Mae 
Graf geleitet, die in unserer Gemeinde lebt. Wir fühlen uns getragen durch diese 
vielfältige Begleitung und freuen uns auf die verschiedenen Gottesdienste.

Bei allen Fragen ist Angela Händler im Gemeindebüro für Sie da und koordiniert 
alle Beteiligten und Aufgaben. So ist uns diese Phase des Übergangs für Epipha-
nien bisher gut gelungen. Deshalb bin ich weiterhin zuversichtlich, dass wir für 
die kommenden Veränderungen und Übergänge im Sprengel und im Kirchenkreis 
gute Ideen haben und Menschen finden, die Lust haben, mit Ihnen und uns ge-
meinsam die Zukunft unserer Kirche und Gemeinde zu gestalten. Bleiben Sie neu-
gierig und gestalten Sie die Übergänge mit!

Mit dem September geht es mit leisen Schritten auf 
den Herbst zu. Wir werden die Sonnenstrahlen noch 
sehen und uns trotzdem langsam auf die dunklere 
Jahreszeit einstimmen. Auch das Kirchenjahr geht in 
seinen letzten Abschnitt. Teilen wir Freude und Trauer 
in dieser Zeit,  sprechen wir über Sorgen und Auswege. 

Auf viele gute Begegnungen in unserer Gemeinde.

Herzliche Grüße
Broder Jürgensen
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Gottesdienste

Besondere Gottesdienste
Auch im Herbst laden wir Sie zu einigen besonderen Gottesdiensten ein. Wir freuen 
uns sehr, wenn Sie im Anschluss noch auf einen Klönschnack mit Getränk im Vor-
raum der Kirche bleiben.

Schulanfänger*innen: Mit allen aufgeregten Kindern, die nach den Ferien neu in 
die Schule oder Vorschule kommen, feiern wir einen Gottesdienst für Große & Klei-
ne am Sonntag, 30. August, um 10 Uhr und geben den Schulanfänger*innen einen 
Segen mit auf ihren neuen Weg. Pastorin Jenny Mae Graf verabschiedet außerdem 
Anita Campbell Chavez-Feil, unsere „Ana“ aus der Spielgruppe – mehr darüber auf 
Seite 12 in diesem Gemeindebrief.

JugendNacht der Kirchen: Die „Party in Heaven“ findet unter dem Motto „wun-
dern gibt es immer wieder“ am Samstag, 12. September, von 18–22.30 Uhr in 
unserer Kirche statt. Mehr auf Seite 16 in diesem Gemeindebrief.

Konfirmand*innen: Im Sternstunden-Abendgottesdienst am Sonntag, 27. Septem-
ber, beginnt für unsere neuen Konfis ihre Konfirmand*innenzeit. Pastorin Christine 
Cornelius, Jugendreferentin Carmen Hillmer und die Teamer*innen begrüßen die 
neuen Konfis und ihre Familien um 18 Uhr in unserer Kirche.
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Gottesdienste

Erntedank: Das feiern wir im Gottesdienst mit Pastorin Jenny Mae Graf für Groß 
& Klein am Sonntag, 4. Oktober, um 10 Uhr, gemeinsam mit der Kita. Wer mag, 
bringt mit, was uns die Erde schenkt – zum Beispiel Gemüse oder Obst.

Taizé: Gemeinsam mit Pastorin Friederike Arnold feiern wir am Sonntag, 11. Ok-
tober, um 18 Uhr eine Taizé Andacht – einen ruhigen, ökumenischen Gottesdienst 
mit kurzen, mehrsprachig wiederholten Gesängen, Bibellesungen und einer langen 
Phase der Stille.

Große und Kleine: Am Sonntag, 8. November, findet um 10 Uhr der nächste 
Gottesdienst für Große & Kleine statt. Pastorin Jenny Mae Graf freut sich auf viele 
kleine und große Besucher*innen.

Martinsandacht: Am Freitag, 13. November, um 17.30 Uhr gibt es eine Martins-
andacht in der Kirche und anschließend einen Laternenumzug durch die Jarre-
stadt. Mehr darüber auf Seite 11 in diesem Gemeindebrief.

Buß- und Bettag: Mit Pastorin Birgit Feilcke feiern wir Gottesdienst mit Beichte 
und Abendmahl am Mittwoch, 18. November, um 18 Uhr. Es singt der Harveste-
huder Kammerchor unter der Leitung von Edzard Burchards.

Ewigkeitssonntag: Am Sonntag, 22. November, um 18 Uhr denken wir in der Stern-
stunde an die Toten des vergangenen Jahres. Wir nennen ihre Namen und zünden 
Lichter an. Ein ruhiger und tröstlicher Gottesdienst, geleitet von Pastorin Birgit Feilcke.

1. Advent: Gemeinsam mit Pastorin Birgit Feilcke feiern wir den ersten Advent am 
Sonntag, 29. November, um 10 Uhr mit einem festlichen Gottesdienst für Groß 
und Klein. Die erste rote Kerze wird entzündet und auf unserem kleinen Nikolaus-
markt kann nach den ersten Geschenken gesucht werden.
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Gemeindeversammlung

Einladung zur Gemeindeversammlung

Liebe Gemeinde,

der Kirchengemeinderat lädt Sie herzlich zur Gemeindeversammlung ein. Wir tref-
fen uns am Donnerstag, 5. November, um 19 Uhr im Gemeindesaal. Dabei wer-
den wir über die Entwicklungen der letzten Monate berichten und uns über die 
kommende Entwicklung im Sprengel mit St. Gertrud austauschen.

Nutzen Sie die Gelegenheit, sich mit anderen Gemeindegliedern und dem Kirchen-
gemeinderat über Ihre Gemeinde und die Entwicklungen im Kirchenkreis zu bera-
ten und gemeinsam zu diskutieren. Wir freuen uns auf Sie!

Broder Jürgensen
Für den Kirchengemeinderat
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Aus der Gemeinde

Hilfe: Keller unter Wasser
Hitze am Tag, Starkregen in der Nacht – und am Morgen der Schreck: Der Keller in der 
Gemeinde war vollgelaufen mit Wasser. Zum Glück kam das Dreamteam aus Ela & Gela 
schnell vorbei und sorgte dafür, dass alles wieder sauber und trocken ist. Danke!

Rückblick: Schlager-Gottesdienst
Ein Fest der Liebe … für alle Generationen: Anfang Juli tönte wieder lautes HOS-
SA durch die Jarrestadt. Beim Schlager-Gottesdienst mit Pastorin Brit Schwethelm 
sangen und beteten zahlreiche Besucher auf dem Kirchenvorplatz und ließen den 
Tag fröhlich gemeinsam bis in die Abendstunden ausklingen. Eine schöne Tradition 
am Vorabend des Schlagermove!
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Gleich anmelden:
Flötentöne in Epiphanien
Kathrin Bröcking bietet eine Blockflötengruppe für Ju-
gendliche und Erwachsene an. Immer montags von 
16.30–17.30 Uhr erklingen die Flötentöne auf der 
Empore unserer Kirche, Großheidestraße 44. Neue 
Teilnehmer*innen sind herzlich willkommen – melden 
Sie sich bei Kathrin Bröcking telefonisch unter 639 777 
94 oder E-Mail kbroecking@web.de 

Musik für den Widerstand: Musikzeit im September
Marret Winger, Sopran; Henning Lucius, Klavier

Am 9. April 1945 ging Dietrich Bon-
hoeffer mit den Worten „Dies ist das 
Ende – für mich der Anfang“ in den 
Tod. Die Sopranistin Marret Winger 
und Henning Lucius am Klavier nä-
hern sich auf künstlerische Weise dem 
Pfarrer und mutigen Widerständigen 
Dietrich Bonhoeffer an. Es werden 
nicht nur Bonhoeffer-Zitate und Er-
innerungen von seinen Zeitgenossen 
zu hören sein, sondern auch Gedicht-
vertonungen und Kompositionen von 
jüdischen oder verfemten Dichtern 
und Komponisten – wie Heinrich Hei-
ne, Fanny Hensel, Gustav Mahler, Paul 
Hindemith, Ilse Fromm-Michaels und 
anderen.

Lass uns hören jenen vollen Klang: 
Musikzeit am Sonntag, 6. Septem-
ber, um 18 Uhr in unserer Kirche. 
Eintritt frei.

Musikzeit
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Musikzeit

25 Jahre Gospel: Musikzeit im Oktober
Gospelchor Living Motion

Nach über 25 Jahren verbinden den Gospelchor Living Motion viele gemeinsame 
Erlebnisse, durch die der Chor zu einer Gemeinschaft zusammengewachsen ist. 
Das wollen die Sänger*innen gebührend feiern – mit den mitreißendsten Songs 
aus den letzten 25 Jahren. Bei einem Workshop am Nachmittag sind alle ehemali-
gen Chormitglieder und alle anderen Singbegeisterten eingeladen, zwei der Lieb-
lingslieder des Chors mit zu proben und beim Konzert zur Aufführung zu bringen.

You are my home: Musikzeit am Sonntag, 4. Oktober, um 18 Uhr in unserer 
Kirche. Der Eintritt ist frei. 

Ein Fall für drei: Musikzeit im November
Viktoria Car, Sopran; Kathrin Bröcking, Mezzosopran; Markus Bruker, Klavier

Von schwermütig bis heiter, von leidenschaftlich bis dramatisch – am schönsten 
klingt es zu zweit – oder zu dritt! Der Abend mit der Sopranistin Viktoria Car und 
der Mezzosopranistin Kathrin Bröcking sowie Markus Bruker am Flügel entwickelt 
sich von zarten altitalienischen Duetten über temperamentvolle spanische Musik 
bis hin zu betörenden Klängen aus Oper und Operette.

Auf Flügeln des Gesanges: Musikzeit am Sonntag, 1. November, um 18 Uhr in 
unserer Kirche. Der Eintritt ist frei.

Querbeet: Musikzeit im Dezember
Von Klassik bis Folk: Am Sonntag, 6. Dezember, präsentiert das Kammermusikensemble 
Querbeet um 18 Uhr heitere und besinnliche Werke aus unterschiedlichen Epochen und 
Stilrichtungen mit Blockflöten, Flöte, Oboe, Fagott, Klarinette, Gitarre und Percussion.
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KULTURZEIT

Zeit für Kultur: KULTURZEIT
In der KULTURZEIT erwartet Sie ein abwechslungsreiches Programm u. a. mit Büch-
ern, Autor*innen, Historischem und Bemerkenswertem aus unserem Stadtteil –  
organisiert und begleitet von Jette Wrobel und Heike Schoof. Kommen Sie vorbei!

Drahtesel und Dom: KULTURZEIT im September

Im Fahrradsattel durch Hamburg – Ulrike Sparr stellt uns 
ihren Roman vor: „Frauke Meerkatz fährt Fahrrad, trifft 
Leute und nimmt auf dem Dom das Kettenkarussell“. 
Eine Fahrradtour führt die Heldin quer durch Hamburg. 
Dabei trifft sie auf verschiedene Personen, zu denen es 
jeweils eine Extra-Geschichte gibt. 

Auf dem Fahrrad durch Hamburg: KULTURZEIT am 
Dienstag, 29. September, um 19 Uhr – der Eintritt ist frei.

Pfarrerskind und Lehrers Vieh: KULTURZEIT im Oktober

Irmela Mukurarinda besucht uns aus Nordfriesland. Sie erzählt und liest Ge-
schichten aus ihren Büchern vor. Da sie sowohl aus einer Pfarrdynastie als auch aus 
einer Lehrerdynastie kommt, passt dieses wunderbar: „Pfarrerskind und Lehrers 
Vieh gedeihen selten oder … “!

Lauschen und Lachen: KULTURZEIT am Dienstag, 27. Oktober, um 19 Uhr – der 
Eintritt ist frei.

Pilgern und Piepmatz: KULTURZEIT im November

Eine philosophische Pilgerreise per Rad, zu Zweit, mit einem 
tierischen Freund im Anhänger. „Ein Vogel namens Scho-
penhauer“ – der Debütroman des in Hamburg lebenden 
Psychologen und Autors Tom Diesbrock begeistert. Wir 
sind gespannt darauf, mehr darüber zu erfahren.

Schopenhauer beflügelt: KULTURZEIT am Dienstag, 24. 
November, um 19 Uhr – der Eintritt ist frei.
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Amtshandlungen

Familiennachrichten

	 Taufe	 �Richard Elia Waubke 

	 Bestattungen	 �Peter Rubarth, 73 Jahre
		  Marie-Luise Frese, 77 Jahre
		  Ewald Stolten, 99 Jahre
		  Christoph Dahms, 77 Jahre

Samstage für Kids
Am 29. August lädt Pastorin Jenny Mae Graf in unsere Kirche ein zum Samstag 
für Kids im Grundschulalter. Von 10–13 Uhr erzählen wir Geschichten aus der 
Bibel, es gibt Lieder zum Mitsingen und vieles miteinander zu bedenken, zu 
basteln und zu bauen. Wir veranstalten ein Picknick im Gemeindesaal und spielen 
im Kirchgarten. Damit bereiten wir den Gottesdienst für Große & Kleine und die 
Schulanfänger*innen am Sonntag, 30. August, vor. Der nächste Samstag für Kids 
wird dann am 7. November von 10–13 Uhr stattfinden.

Ich gehe mit meiner Laterne
Sankt Martin teilt seinen Mantel mit einem Bettler – diese Geschichte gehört zur 
Laternen-Andacht am Freitag, 13. November, um 17.30 Uhr in der Kirche. Wir sin-
gen „Ich geh mit meiner Laterne…“ und wärmen uns auf. Bringt eure Laternen mit – 
wir gehen anschließend auf einen kleinen Umzug durch die Straßen der Jarrestadt.
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Kinder-Termine

Unsere Spielgruppen
montags	 9.45–11.15 Uhr	� Krabbelgruppe (ab 5 Monaten, mit Eltern) 

Leitung: Angela Händler
Spieletage, Wiesendamm 125 	 Es sind noch Plätze frei! 

dienstags	 9–11.30 Uhr	 Spielgruppe (ab ca. 10–12 Monate)
und donnerstags		�  Leitung: Emma Korn
Spieletage, Wiesendamm 125 	 Es sind noch Plätze frei!

Abschied von Ana
Unsere langjährige Spielgruppen-Leiterin Anita (Ana) Campbell Chávez-Feil wird 
ihre Gruppe nach dem Sommer nicht mehr anbieten. Ihre warme, herzliche Art, 
ihr Humor und ihre tollen Ideen werden nicht nur die Kinder, sondern auch die 
Eltern vermissen! Gemeinsam mit Pastorin Jenny Mae Graf sagen wir Danke im 
Gottesdienst für Große & Kleine am Sonntag, 30. August, um 10 Uhr und laden 
alle ehemaligen und aktuellen Familien ein dabeizusein – denn dann können Sie 
auch gleich Emma Korn kennen lernen, die Anas Spielgruppe übernehmen wird.

„Ich persönlich weiß nicht, wie ich die Zeit zwischen 1 und 1,5 mit meinen Kin-
dern ohne die Spielgruppe bei Ana hinbekommen hätte. Familie in weiter Ferne. 
Freunde und Nachbarn alle mit ihrem Leben beschäftigt. Aber Ana war da. Jeden 
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag, der Fels in der wilden Kleinkind-Brandung. Au-
ßerdem finde ich es unglaublich, wie Ana durch ihre Art und ihr Angebot die Tür 
zu unserer Gemeinde für Familien aller Religionen und Weltanschauungen geöff-
net hat. Sozialdiakonische Arbeit, die besser nicht sein konnte. Das müssen wir 
doch feiern!“ Pastorin Jenny Mae Graf

„Adiós, mi Tesoro, te deseo mucha alegria con tu familia.Es war schön, Dich in unse-
rer Gemeinde zu haben. Du warst eine wundervolle Bereicherung für die Familien, 
besonders für die Kinder. Wir werden Dich vermissen. Genieße die „freie” Zeit und 
komm immer gern im Büro vorbei und lass dich drücken. Besos y abrazos.” Gela
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Aus der Kita

Zauberkinder e. V.  
fördert Aktionen für Kinder im Stadtteil und in der Gemeinde. Wenn  
Sie etwas für die Kinder übrig haben, freuen wir uns über Ihre Unter-
stützung auf folgendes Spendenkonto:  
Zauberkinder e.V., Haspa, IBAN DE27 2005 0550 1242 1250 92 

Sommerspaß in der Kita
Der Sommer ist da und mit ihm auch endlich die warmen Temperaturen! Unsere 
Wasserpumpe auf dem Spielplatz ist nahezu täglich in Betrieb. Das Wasser wird 
im ganzen Garten verteilt, um Pflanzen zu gießen und Matschburgen zu bauen. 
Aber auch Staudämme werden errichtet, und Brücken entstehen an Stellen, an 
denen die Kinder den „Fluss“ überqueren möchten. Es ist immer wieder span-
nend, die Kinder zu beobachten: Wie ein so fest wirkender Wasserstrahl durch die 
Finger rinnt, wenn man die Hand unter das gepumpte Wasser hält – und wie das 
Wasser bei unterschiedlicher Krafteinwirkung immer anders hoch spritzt! 

Bei unseren Zebras gab es außerdem eine dreiwöchi-
ge Projektzeit zum Thema „Forschen und Entdecken“. 
Dabei sind drei sehr individuelle Häuser entstanden: 
Die Kinder haben zunächst ganz viel über Statik, Ar-
chitektur und Konstruktion erfahren und dann in drei 
Kleingruppen je ein Haus zuerst gezeichnet und am 
Folgetag mit unterschiedlichsten Materialien und Funktionen selbst gebaut. Wir 
sind immer wieder fasziniert von der Sichtweise der Kinder – mal sind sie sehr im 
Detail vertieft und mal sehen sie Besonderheiten oder eine Gesamtheit, die oft 
vor den Blicken der Erwachsenen verborgen bleibt.

Wir begrüßen das neue Kitajahr und freuen uns auf all die zauberhaften kleinen 
und großen Momente!

Herzliche Grüße, Jennifer Griebel

Kindertagesstätte Epiphanien 
Neckelmannstraße 1 | 22303 Hamburg 
Telefon 279 17 99 | Fax 27 80 75 10 | kita.epiphanien@eva-kita.de 
Ihre Ansprechpartnerin: Jennifer Griebel, Leitung
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Jugend-Termine

Immer donnerstags: JugendTreff!
donnerstags  18–20 Uhr  �JugendTreff (ab 12 Jahre) 

im Jugendkeller

Achtung: neue Zeit! Wir treffen uns ab sofort immer 
donnerstags (außer in den Ferien und an Feiertagen) 
von 18–20 Uhr im Gemeindehaus der Epiphanienkir-
che, Wiesendamm 125 – eine tolle Gelegenheit, ge-
meinsam Zeit zu verbringen, zu spielen, zu kochen und 
sich kennenzulernen. Der JugendTreff wird inhaltlich 
von den Teamer*innen gestaltet, zum Abschluss gibt 
es meist eine kleine Andacht, in der wir über Erleb-
tes, Sorgen oder Wünsche reden. Wenn ihr Lust habt, 
kommt gern (auch spontan) vorbei.

Unser Programm für die nächsten Wochen: Wir pla-
nen unter anderem spannende Runden Verstecken 
spielen im (halb)dunklen Gemeindehaus und in der 
Kirche, lustige Quizabende und leckere Kochaktionen.

Herbstferien-Pause: Vom 19. Oktober bis zum 30. Ok-
tober sind Herbstferien – in dieser Zeit findet kein Ju-
gendTreff statt.

Am Donnerstag, 20. August, ist während des Jugend-
Treffs das nächste Planungstreffen, wo ihr das Pro-
gramm mitgestalten und euch einbringen könnt. Der 
JugendTreff lebt von eurer Beteiligung! Wenn ihr Ideen 
oder Wünsche für das Programm habt, teilt sie einfach 
dem Team des JugendTreffs mit. Wir freuen uns über 
jede Anregung! Übrigens: Gern dürft ihr auch Freunde 
mitbringen. 

Komm einfach mal vorbei und schau rein, wir 
freuen uns auf dich!

Feli, Leya, Mika (Jugendkeller-Teamer*innen) 
& Carmen (Jugendmitarbeiterin)

Infos zu Themenabenden

und Aktuelles auch auf

epiphaniengemeinde.de
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Jugend

Rückblick: Erdbeeren, Sommer-
fest & Cocktails
Die Jugendlichen bauten beim Erdbeerfest am 7. Juni 
und beim Sommerfest am 5. Juli die neu angeschaff-
te Jugendbar auf und boten alkoholfreie Cocktails 
für die Gäste an. Besonders gut kam dabei der „Fruit 
Punch“ mit Erdbeersirup in der „Sunrise“-Version 
an, den die Jugendlichen zubereiteten und servier-
ten. Das neue Bar-Equipment ermöglichte einen rei-
bungslosen Ablauf. Dank des großen Engagements 
der jugendlichen Barkeeperinnen und Barkeeper war 
die Bar ein Erfolg, der sowohl den Gästen als auch 
dem Team Freude bereitet hat. Zur Erinnerung: „JiM“ 
steht für „Jugendschutz im Mittelpunkt“ (JiMs-Bar).

Gemeinschaft: Konfifahrt nach Wentorf 
Im Juni fand zudem die erste Konfifahrt der Konfirmand*innengruppe ins Niels-
Stensen-Haus nach Wentorf statt. Zusammen mit 16 Konfirmandinnen und Kon-
firmanden verbrachten wir ein Wochenende im Zeichen von Gemeinschaft und 
Austausch. Inhaltlich stand unter anderem das „Vaterunser“ im Mittelpunkt, zu 
dem die Jugendlichen Plakate gestalteten, die sie abfotografierten, um sie zu 
Hause den Lehrer*innen zu zeigen. Beim abschließenden Feedback wurde die 
gemeinsame Zeit sehr positiv bewertet – die einzige negative Rückmeldung war, 
dass das Wochenende viel zu kurz war.
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Jugend

Rückblick: Sommerferien-Ausflug in den
Wildpark Schwarze Berge
Am zweiten Sommerferientag schloss sich eine Gruppe von 12 Jugendlichen dem 
Gemeindeausflug in den Wildpark Schwarze Berge an. Beim Feedback hoben die 
Jugendlichen positiv hervor, dass es einen festen Treffpunkt gab, sie in Eigenregie 
grillen durften und sich in Kleingruppen frei im Park bewegen konnten, um die 
Flugshow, die Tiere und die kleinen Fahrgeschäfte zu besuchen. Am Ende des Ta-
ges herrschte Einigkeit darüber, dass es ein rundum gelungener Ausflug war, der 
allen Beteiligten viel Freude bereitet hat.

Jugendnacht der Kirchen: „Party Like Heaven“
Am Samstag, 12. September, richtet die Jugendarbeit gemeinsam mit St. Gertrud 
die Jugendnacht der Kirchen bei uns in der Epiphanienkirche aus. Von 18–21 Uhr 
sind alle zwischen 12 und 27 Jahren herzlich eingeladen, die Kirche einmal ganz 
anders zu erleben. Der Kirchraum wird dafür komplett umgebaut und für Jugend-
aktionen gestaltet. 

Es erwartet euch ein tolles Programm mit DJ, ei-
nem Open Space und natürlich unserer JiMs-Bar 
mit leckeren alkoholfreien Cocktails. Ab 21 Uhr 
könnt ihr Älteren (ab 16 Jahren) dann auch noch 
länger bleiben, um gemeinsam zu tanzen, Musik 
zu hören und bekannte Gesichter aus hamburg-
weiten Jugendaktionen wie der JuLeiCa-Ausbil-
dung oder Werwolfnächten wiederzutreffen. Anmeldungen für Gruppen nimmt 
Carmen Hillmer unter Carmen.Hillmer@epiphaniengemeinde.de entgegen.
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Konfistart: Begrüßungsgottesdienst und 2. Konfifahrt
Am Sonntag, 27. September, um 18 Uhr feiern wir den offiziellen Begrüßungsgot-
tesdienst für die neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden. Wir laden euch und 
die gesamte Gemeinde herzlich ein, dabei zu sein, wenn der neue Jahrgang seinen 
offiziellen Startschuss erlebt!

Am ersten Oktober-Wochenende geht es für euch Hauptkonfis dann auch schon 
auf eure zweite große Konfifahrt nach Wentorf. Begleitet wird die Fahrt unter an-
derem von den Jugendlichen aus der neuen Teamer-Card-Ausbildung. Die Anmel-
dung hierfür erfolgt direkt innerhalb eurer Konfi-Kurse über Carmen Hillmer.

Demokratie in der Gemeinde:
Wahl der ersten Jugendvertretung 
Ein echter Meilenstein für die Jugendarbeit in Epiphanien steht bevor: Im Oktober 
wird die neue Jugendvertretung gewählt! Voraussichtlich im November kommt die 
Vertretung dann zu ihrer konstituierenden Sitzung zusammen. Wenn ihr zwischen 
12 und 27 Jahren alt seid und die Zukunft unserer Gemeinde aktiv mitgestalten 
und euch einbringen möchtet, könnt ihr euch zur Wahl aufstellen lassen!

Meldet euch bei Interesse einfach direkt bei Carmen Hillmer unter Carmen.Hillmer@ 
epiphaniengemeinde.de – wir und die gesamte Gemeinde freuen uns riesig auf 
eure Beteiligung!

Gruppenerlebnis: Jugendtag am Buß- und Bettag 
Am Mittwoch, 18. November, heißt es wieder: gemeinsam zum Jugendtag am 
Buß- und Bettag! Als Gruppe fahren wir zusammen in die Hauptkirche St. Nikolai, 
um uns dort mit rund 200 weiteren Konfirmandinnen und Konfirmanden aus ganz 
Hamburg zu einer großen gemeinsamen Gottesdienst- und Jugendaktion zu tref-
fen. Diese Aktion hat in den letzten Jahren immer riesigen Spaß gemacht!

Wenn ihr Konfis seid, erfolgt die Anmeldung direkt innerhalb eurer Konfi-Zeit. Alle 
anderen Jugendlichen unter euch, die Lust haben mitzukommen, können sich bei 
Carmen Hillmer unter Carmen.Hillmer@epiphaniengemeinde.de anmelden.

Jugend
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EPi-Zentrum – Termine

Training für Körper und Geist
Alle aktuellen Termine finden Sie auch auf einem monatlichen Programm-Zettel, 
der im Fenster zum Gemeindebüro ausgehängt und Ihnen auch zugeschickt werden 
kann. Der Epiphanien-Treff wird mitfinanziert aus Mitteln des Bezirksamtes Nord. 

Im Gemeindesaal, Wiesendamm 125

montags 	 10–11 Uhr	 Gymnastik
		  Leitung: Susanne Möller. Kostenlose Probestunde!

dienstags	 10–11.30 Uhr	 Ganzheitliches Gedächtnistraining
		  Leitung: Angelika Lopin. Kostenlose Probestunde!
		
dienstags	  17.30–19 Uhr	 �Volkstänze – Seniorentänze – Meditationstänze
		  Bewegung, Begegnung, Freude, Stille, Gebet
		  �Leitung: Edeltraut Peters, Telefon 0163-7725598. 

Termine auf der rechten Seite
		
mittwochs 18 Uhr 		  Offenes Singen
monatlich		  Leitung: Felicitas Gierse 
		  Termine auf der rechten Seite

Im Gemeindebüro, Großheidestraße 44

freitags	 11.15 Uhr	 Digitale Sprechstunde
und nach Vereinbarung		  Leitung: Hans-Peter Froschauer 
		
Eine Stunde Einzelunterricht: 4,– Euro, zu zweit oder zu dritt: 2,– Euro pro Person
Bitte Termin vereinbaren unter Telefon 279 09 61 oder 0176-55 90 35 85.

Im Vorraum der Kirche, Großheidestraße 44

freitags	 10–11 Uhr 	 English Conversation Circle
	 	 Leitung: Jutta Holst. Kostenlose Probestunde!
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EPi-Zentrum

Lust auf einen Spieleabend?
Wir haben im letzten Jahr viele Interessierte für Doppel- 
kopf gewinnen können. Jetzt wollen wir das Ganze er-
weitern und laden nicht nur die Doppelkopf-Lernenden, 
sondern alle, die spielen möchten, zum Spieleabend 
ein. Was gespielt wird, entscheiden Sie – Skat, Male-
fiz, Siedler ... Kommen Sie am Freitag, 25. September, 
30. Oktober und 27. November, um 17 Uhr in den 
Gemeindesaal und bringen Ihre Spiele mit.

Epiphanien singt 
Singen Sie gern, aber Sie haben sich noch nie getraut, 
im Chor zu singen? Dann machen Sie mit bei Epiphani-
en singt! Unter der Leitung von Felicitas Gierse erklin-
gen im Gemeindesaal Lieblingslieder und Evergreens.

Wann	 Mittwoch, 9. September, 18 Uhr
	 Mittwoch, 14. Oktober, 18 Uhr
	 Mittwoch, 11. November, 18 Uhr
Wo	 Gemeindesaal, Wiesendamm 125

Epiphanien tanzt
Freude macht leicht, bringt uns zum Schwingen, führt 
zum Tanz. Tanzen Sie mit im Gemeindesaal oder in der 
Kirche:
wöchentlich dienstags von 17.30–19 Uhr
Beitrag pro Tanzabend: 4 Euro
einmal im Monat von 15–18 Uhr (mit einer kleinen 
Kaffeepause zum Klönen):
jeweils Sonntag, 20. September, 18. Oktober und 
15. November
Beitrag pro Tanznachmittag: 9 Euro/ermäßigt 7 Euro 
Bitte anmelden bei Edeltraut Peters unter 0163-77 25 
598 oder einfach vorbeikommen.
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EPi-Zentrum

Geh-spräche im Stadtpark
Immer wieder mittwochs … treffen sich Angela Händ-
ler und Spazierwillige alle 14 Tage vor der Kirche. Ha-
ben auch Sie Zeit und Lust, in Bewegung zu kommen 
und Spaß in der Gruppe zu haben? Dann seien Sie da-
bei! Die nächsten Geh-spräche sind:

Wann	 Mittwoch, 9. September, 9.30 Uhr
	 Mittwoch, 23. September, 9.30 Uhr
	 Mittwoch, 14. Oktober, 9.30 Uhr
	 Mittwoch, 28. Oktober, 9.30 Uhr
	 Mittwoch, 11. November, 9.30 Uhr
	 Mittwoch, 25. November, 9.30 Uhr
Treffpunkt vor unserer Kirche, Großheidestraße 44 

Am 23. September, 28. Oktober und 25. November 
treffen wir uns anschließend ab 10.30 Uhr zum ge-
meinsamen Frühstück im Gemeindesaal.

An!gedacht am Mittwoch
An jedem 1. und 3. Mittwoch im Monat treffen wir 
uns um 14 Uhr zu An!Gedacht. An!gedacht heißt: die 
kurzen Gedankenimpulse regen uns an, uns zu The-
men auszutauschen, die uns alle beschäftigen. Dazwi-
schen hören wir Musik, zünden Kerzen an, beten und 
beschließen mit einem Segen. Beim anschließenden 
Kaffeetrinken wird das Thema manchmal noch sehr 
angeregt vertieft oder es wird einfach nur geklönt.

Wann	 Mittwoch, 2. September, 14 Uhr
	 Mittwoch, 16. September, 14 Uhr
	 Mittwoch, 7. Oktober, 14 Uhr
	 Mittwoch, 21. Oktober, 14 Uhr
	 Mittwoch, 4. November, 14 Uhr
	 Mittwoch, 18. November, 14 Uhr
Wo	 Epiphanienkirche, Großheidestraße 44
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Musikalischer Nachmittag
Mit Musik geht alles besser. Deshalb kommt Hans-
Peter Froschauer einmal im Monat in den Gemein-
desaal, um die Senior*innen mit seiner Wunschbox 
voller Musikwünsche zu unterhalten. Wünschen und 
schunkeln Sie mit!

Wann	 Montag, 21. September, 15 Uhr 
	 Montag, 19. Oktober, 15 Uhr
	 Montag, 16. November, 15 Uhr
Wo	 Gemeindesaal, Wiesendamm 125

Informativ: Sozialverband zu Gast
Immer am zweiten Montag im Monat ist der Sozial-
verband im Gemeindesaal zu Gast. Ein Nachmittag 
voll interessanter Informationen rund um Themen, 
die ältere Menschen bewegen.

Wann	 Montag, 14. September, um 16 Uhr:
	 Der Pflegestützpunkt stellt sich vor
	 Montag, 12. Oktober, um 16 Uhr:
	 Der Pflegedienst Delphin ist zu Gast
	 Montag, 9. November, um 16 Uhr:
	 Schulung rund um Smartphone & Digitales
Wo	 Gemeindesaal, Wiesendamm 125

Nicht verpassen: Modenschau 
Schöne Menschen, ausgefallene Mode – es ist wieder 
Modenschau in Epiphanien. Wenn Sie das nicht ver-
passen möchten, dann kommen Sie am Freitag, 16. 
Oktober, um 15 Uhr in unsere Kirche, Großheidestra-
ße 44. Übrigens: Bis zum 6. Oktober nehmen wir noch 
Kleiderspenden für die Modenschau an – gern auch 
Ausgefallenes wie Abendkleider von Gr. 38 bis 44/46.

EPi-Zentrum
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Einladung zum Trauercafé
„Lange saßen sie dort und hatten es schwer. Aber sie hatten es gemeinsam schwer 
und das war ein Trost. Leicht war es trotzdem nicht.“
(Astrid Lindgren, Ronja Räubertochter)

Im Trauercafé begegnen sich Menschen, die einen lieben Menschen verloren ha-
ben. Nach einem kleinen musikalischen Impuls kommen wir bei Kaffee, Tee und 
Kuchen ins Gespräch. Der Austausch mit anderen, denen es ähnlich geht, kann 
hilfreich sein. Aber auch Schweigen und Zuhören sind möglich. 

Das Trauercafé ist eine offene Gruppe, die von Sozialarbeiterinnen und Eh-
renamtlichen des Hospiz Sinus in Barmbek angeboten und begleitet wird. Die 
nächsten Termine sind jeweils Samstag, 5. September und 21. November, von 
15.30–17 Uhr. Das Trauercafé findet im Gemeindesaal, Wiesendamm 125, statt. 

Die Teilnahme ist unverbindlich und kostenlos. Vor einem ersten Besuch oder bei 
Rückfragen melden Sie sich bitte beim Hospiz Sinus unter Telefon 431 33 40 oder 
per E-Mail an Barmbek@hospiz-sinus.de

Alle sind willkommen – unabhängig von Konfession, Religion und Nationalität!

Trauercafé
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Gemeinde

Unterstützung gesucht: 
Lebendiger Advent 
Im Dezember ist wieder an jedem Mon-
tag, Mittwoch und Freitag der Lebendige 
Advent unterwegs. Wir singen um 18 Uhr 
in der Jarrestadt an verschieden Orten 
für ca. 15–20 Minuten mit Stern und Lie-
derheften – gern auch mit einer kleinen 
Geschichte – oder wir sind mit Nikolaus 
oder Flöten auf dem Kirchenvorplatz.

Für dieses schöne Nachbarschaftsprojekt suchen wir Unterstützung: Haben Sie Lust 
und Zeit, die Leitung und Organisation der Abende zu übernehmen? Wenn Sie mehr 
über den Aufwand und die Aufgaben erfahren möchten, melden Sie sich gern bei 
Angela Händler direkt im Kirchenbüro unter Telefon 270 83 07 oder per E-Mail an 
kirche@epiphaniengemeinde.de

Man trifft sich:
unserabend
Die Gruppe unserabend trifft sich regel-
mäßig am dritten Donnerstag im Monat 
im Vorraum unserer Kirche. Wer Lust 
und Zeit hat, kann gern vorbeischauen! 
Für die nächsten Treffen ist Folgendes 
geplant:

Donnerstag, 17. September, 19 Uhr
Bunter Abend mit Lieblingsspielen und 
allem, was man immer schon mal in der 
Gruppe machen wollte
Donnerstag, 15. Oktober, 19 Uhr
Minigolf
Donnerstag, 19. November, 19 Uhr
Basteln für die Adventszeit
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hin:gehört

Rückblick: hin:gehört zur Hospiz-Sterbebegleitung
Im Juni besuchte uns Michael, dessen Vater unheilbar erkrankt war. Im Verlauf der 
Krankheit nahmen die Belastungen für den erkrankten Vater, aber auch die pflegen-
de Familie erheblich zu. Nach anfänglichen Zweifeln stimmte der Vater deshalb dem 
Vorschlag zu, eine Unterbringung in einem Hospiz zu organisieren. Zum Glück fand 
die Familie einen Ort, der mit Zuwendung und menschlicher Wärme gefüllt war. 
Im Hospiz wurde nicht nur die medizinische und pflegerische Versorgung sicher-
gestellt, der Vater lebte dort noch einmal auf, erzählte von seinen Reisen, gönnte 
sich Rotwein, Grappa, Schokolade und auch mal das Lieblingsessen. Für die Familie 
war das ebenfalls ein Wendepunkt: Sie konnte loslassen und sich abseits aller Ver-
pflichtungen ganz dem Vater zuwenden, für ihn da sein. So konnte er schließlich in 
Frieden sterben.

Doch der Weg dahin war schwer. Michael hätte sich eine verlässliche Person ge-
wünscht, die die gesamte Organisation rund um Pflege und Hospizaufnahme über-
blickt, berät und unterstützt, um Überforderung zu vermeiden: „Man hat den Kopf 
schon so voll, und dann musst du dich um das alles kümmern.“

In Hamburg können sich Betroffene an folgende Stellen wenden:

  �den Hausarzt/Facharzt des Vertrauens
  �die Kranken-/Pflegeversicherung des Versicherten/Betroffenen
  �den Pflegestützpunkt des Wohnbezirks des Betroffenen, dort auch erhältlich: 
Hospiz- und Palliativ-Wegweiser Hamburg

  �die Koordinationsstelle Landesverband Hospiz und Palliativarbeit Hamburg e.V., 
Curschmannstr. 22, 20251 Hamburg, Tel. 226 36 58 20

Wir danken Michael für den Einblick in einen sehr persönlichen Bereich seines Lebens.

Zum letzten Mal hin:gehört
Mit diesem Gesprächsabend endet unsere Gesprächsreihe hin:gehört. Leider kön-
nen wir den zeitlichen Einsatz für die gute Vor- und Nachbereitung nicht mehr leis-
ten. Wir danken den Gästen, die uns einen Einblick in ihr Leben gaben, sowie den  
Teilnehmenden der Abende.

Ingeborg Klöckner, Annika Schöl-Kunik und Martina Wandlandt
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Termine

Einladung zur Blutspende  
Mit einer Blutspende beim Deutschen Roten Kreuz 
retten Sie Leben. Die nächste Gelegenheit dazu ha-
ben Sie am Freitag, 9. Oktober, zwischen 15.30 
Uhr und 19.30 Uhr im Gemeindesaal. Die erfah-
renen Mitarbeiter des Deutschen Roten Kreuzes 
nehmen Ihnen unter strengster Einhaltung der 
Hygienevorschriften ganz sanft Blut ab. Notieren 
Sie auch gleich den nächsten Termin: Die nächste 
DRK-Blutspende findet am 11. Dezember statt.   

Pilgern im Stadtpark
Noch bis Ende September laden die umliegenden 
Kirchengemeinden zum begleiteten Pilgern in den 
Stadtpark ein. Um gemeinsam mit anderen zu pil-
gern, kommen Sie am Mittwoch, 26. August sowie 
2., 9., 16. und 23. und 30. September um 18.30 Uhr 
an die Ampelkreuzung Borgweg/Südring am Weg 
zum Café in der alten Trinkhalle. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.

Informieren im Epi-Newsletter
Viele Menschen nutzen den Gemeindebrief, der im Schaukasten vor der Kirche 
ausliegt, um sich über die Veranstaltungen in der Epiphaniengemeinde zu infor-
mieren. Wenn Sie es wünschen, senden wir Ihnen außerdem regelmäßig einen 
elektronischen Newsletter zu, mit dem Sie stets aktuell informiert sind. Senden 
Sie dafür Ihre E-Mail Adresse einfach an kirche@epiphaniengemeinde.de. Selbst-
verständlich können Sie den Newsletter jederzeit wieder abbestellen.
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netzwerk nachbarschaft

netzwerk nachbarschaft
Nach der Sommerzeit freuen wir uns, Sie zu einem Ge-
spräch bei einer Tasse Kaffee zu treffen. Wir alle schät-
zen eine gute Nachbarschaft, die aufeinander acht gibt 
und die bei Bedarf Menschen in bestimmten Situatio-
nen zur Seite steht. Es ist unser Anliegen im netzwerk 
nachbarschaft, Menschen miteinander zu verbinden.

Wir freuen uns immer wieder über Menschen, die einen 
Teil ihrer Zeit verschenken möchten, um andere zu un-
terstützen – oder auch Menschen, die sich gern mit an-
deren Menschen austauschen möchten. Vielleicht sind 
Sie gerade selbst nicht in der Lage, Hilfe anzubieten. Gut 
ist es dann zu wissen, dass Sie sich an unser Netzwerk 
wenden können. 

Wir sind gern für Sie und Ihre Anliegen da! Sie treffen Inge 
Schröder und Hille Richtsen jeden Dienstag in der Zeit 
von 10.30–11.30 Uhr im Gemeindebüro an. Natürlich sind 
sie dann auch telefonisch unter 270 83 07 zu erreichen. 
Kommen Sie gern vorbei! 

Ich möchte zum netzwerk nachbarschaft gehören:

Vorname, Name: ....................................................................................................   
Straße, Hausnummer: ............................................................................................   
Telefon und ggf. Mailadresse: ................................................................................   
Ich brauche Hilfe bei: .............................................................................................   
Zeitaufwand etwa: .................................................................................................   
Was muss man können oder mitbringen: .............................................................   
Ich biete an: ............................................................................................................   
Ich möchte einen zeitlichen Rahmen setzen von: .................................................  
(z. B. wöchentlich eine Stunde oder monatlich zwei Stunden oder …)  
Ich möchte oder kann besonders gut: ..................................................................
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ICH BIETE:Zeit zum Vorlesen  und für Gespräche

SUCHE:
Einen Menschen,  
der mich zu Behörden  
und zum Arzt begleitet.

SUCHE:
Freundliche und  

interessante Gesellschaft

ICH BIETE:
Unterstützung bei  
handwerklichen 
Arbeiten
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Kampnagel: Vom Bauen und Spielen
Bei Kampnagel wird gebaut. Das bedeutet aber nicht, dass geschlossen wird – im 
Gegenteil: Neben der großen k6 Bühne, die weiterhin bespielt wird, wird auch die 
Baustelle nach dem OPENING am 31. Oktober zur Performativen Baustelle, außer-
dem wird vermehrt im Stadtraum gespielt. In den nächsten Monaten zum Beispiel 
beim Audiowalk ES WAR EINMAL IN ST. GEORG der Hamburger Radioballettkünst-
ler Ligna, der natürlich in St. Georg stattfindet, oder bei der kongenialen Liaison 
der Hamburger Gruppe Meine Damen und Herren mit dem Performancekollektiv 
Gob Squad, die mit DAS WUTSCHWERT MUSS MAN HERAUSZIEHEN, BEVOR ES 
WEITERGEHT die Wut ins Thalia in der Gaußstraße bringt.

  
Der portugiesische Choreograf Marco da Silva Ferreira gehört zu den wichtigsten 
Stimmen der internationalen Tanzszene. In F*CKING FUTURE entwirft Ferreira eine 
intensive, körperlich aufgeladene Choreografie im 360-Grad-Setting, bei der das 
Publikum um die Bühne herum sitzt und unmittelbar Teil der Szenerie wird.
 
Ligna: Es war einmal ... (St. Georg)
Do. 8.10.–So. 18.10.

Meine Damen und Herren/Gob Squad: 
Das Wutschwert... (Thalia Gaußstraße)
Fr. 16.10.–So. 18.10./Do. 5.11.–Fr. 6.11.

Opening der Performativen Baustelle
Sa. 31.10.

Marco da Silva Ferreira: F*cking Future
Do. 5.11.–So. 8.11.

Kampnagel

© Iskender Kökçe, 17motion – MDH Wutschwert © Katarina Marković, The Egs – Jack Halberstam

Epiphanien 
goes KAMPNAGEL
Mit der Nachbarschaftskarte 
gibt es für Gemeindemitglieder 
Kampnagel-Karten zum ermäßig-
ten Preis.

Jarrestraße 20
Tel. 040 270 949 49  

Kartentelefon: Mo–Fr 10–18 Uhr
Theaterkasse: Mo–Fr 15–18 Uhr
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Ein Zehner für die Gemeinde
Lange konnten wir Kirchenaustritte verkraften, ohne die Arbeit einschränken 

zu müssen. Auf lange Sicht gibt es aber nur ein Mittel: Wer will, dass die 
Kirche mit den vielen Angeboten im Stadtteil erhalten bleibt, sollte 
dabeibleiben, wieder eintreten und auch andere dazu ermutigen!

Engagieren Sie sich und beteiligen Sie sich mit Ihrer Spende! Nut-
zen Sie gerne das SEPA-Lastschriftmandat auf der nächsten Seite oder erteilen Sie 
einen Dauerauftrag. Eine Spendenquittung ist selbstverständlich! Ob Einzelspende 
oder ein kleiner regelmäßiger Betrag von 5 bis 50 Euro – wir danken Ihnen herzlich, 
und Sie tragen dazu bei, dass Ihre Kirchengemeinde so lebendig bleibt!

Machen Sie mit! Spenden Sie einen kleinen, aber regelmäßigen Betrag!
Schon 10,– Euro helfen uns sehr! So geht‘s:

	 	� Erteilen Sie der Gemeinde ein SEPA-Lastschriftmandat – füllen Sie das 
Formular auf der Folgeseite aus und geben Sie es im Gemeindebüro ab.

	 	 ODER richten Sie einen Dauerauftrag mit folgenden Angaben ein –  
		  dabei unbedingt das Leerzeichen nach „luth.“ beachten:
		  Empfänger 	 Ev.-luth. Epiphaniengemeinde Hamburg
		  IBAN	 DE59200505501242122867 
		  SWIFT/BIC	 HASPDEHHXXX
		  Verwendungszweck	� Sie können wählen, wofür Ihre Spende  

verwendet werden soll –  
Spende für Kinder, Jugend, Senior*innen, 
Flüchtlingsarbeit, Gemeindearbeit allgemein ... 

	 	 ODER spenden Sie per Einzelüberweisung unter den oben genannten 		
		  Angaben.  
�

In jedem Fall erhalten Sie für Ihre Unterstützung am Jahresanfang des Folgejahres 
eine Spendenbescheinigung. Bitte geben Sie dafür unbedingt auch Ihre Anschrift im 
Feld „Verwendungszweck“ an.

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

Ein Zehner für die Gemeinde
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IMPRESSUM 
HERAUSGEBER 
Ev.-luth. Epiphaniengemeinde Hamburg 
Großheidestraße 44, 22303 Hamburg, Tel. 270 83 07 
Die Ev.-luth. Epiphaniengemeinde Hamburg ist eine 
Körperschaft des öffentlichen Rechts in der Evangelisch-
Lutherischen Kirche in Norddeutschland (Nordkirche).  
Sie wird vertreten durch den Kirchengemeinderat  
(Vorsitz: Broder Jürgensen, Anschrift wie oben). 

REDAKTION 
Broder Jürgensen (verantwortlich), 
Marina Reiter (Text), Marja Reher (Grafik) 

E-MAIL 
kirche@epiphaniengemeinde.de 

ANZEIGEN 
Broder Jürgensen (verantwortlich), 
Marina Reiter 
Es gilt die Anzeigenpreisliste von 10/2019. 

REDAKTIONS- UND ANZEIGENSCHLUSS 
14.10.2026 für Ausgabe Dez. 2026 • Jan. • Feb. 2027 

DRUCKEREI 
Gemeindebriefdruckerei, 29393 Groß Oesingen

SPEZIALISIERTE BERATUNG  

TelefonSeelsorge (kostenfrei) 
Anonym. Kompetent. Rund um die Uhr. 
Telefon: 0800/111 0 111 · 0800/111 0 222 

Notfall-Seelsorge der Feuerwehr: Telefon 112 

JBZ – Jugendberatungszentrum  
(für Menschen von 15 bis 27 Jahren) 
Barmbeker Str. 71, Telefon: 279 44 59 

Frauenberatung: biff Winterhude  
Moorfurthweg 9b (beim Goldbekhaus), 
Telefon: 280 79 07 

Bodelschwingh Diakoniestation Ambulante 
Pflege, Forsmannstraße 19, Telefon 279 41 41 
Internet: www.bodelschwingh.com

SEPA-Lastschriftmandat (Basis)
Hiermit ermächtige ich die Epiphaniengemeinde Hamburg, die unten angegebene Zahlung  
bei Fälligkeit zu Lasten meines Kontos mittels Lastschrift einzuziehen. Wenn mein Konto  
die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht keine Verpflichtung seitens des Geldinstituts, 
die Lastschrift einzulösen. Ich kann mein SEPA-Lastschriftmandat jederzeit widerrufen.

Zahlungsempfänger: Ev.-luth. Epiphaniengemeinde Hamburg · Großheidestr. 44 · 22303 Hamburg

Verwendungszweck (z. B. Kinder, Musik, Flüchtlingsarbeit, Kirchenasyl etc.)

Betrag in Euro

Abbuchung

	 monatlich		  halbjährlich	 	 jährlich

Erste Abbuchung am: 

	
Vorname, Name	 Kontonummer | BLZ

	
Straße, Hausnummer	 IBAN

	
PLZ, Ort	 SWIFT/BIC

	
Datum, Ort	 Unterschrift des Kontoinhabers
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Kirche
und Gemeindebüro

Großheidestraße 44
22303 Hamburg
Angela Händler

kirche@epiphaniengemeinde.de
Telefon	 270 83 07
Fax	 27 87 90 31

Büro-Öffnungszeiten  

Bankverbindung: Ev.-luth. Epi-
phaniengemeinde Hamburg

IBAN:  
DE59200505501242122867

SWIFT/BIC:   
HASPDEHHXXX

Kirchengemeinderatsvorsitz Broder Jürgensen Telefon	 27 88 08 23

Musikzeit Kathrin Bröcking Telefon	 639 777 94
kbroecking@web.de

Gemeindehaus Saal, Jugendkeller  
und Spielgruppenetage

Wiesendamm 125
Telefon	 270 40 10

Jugendarbeit Carmen Hillmer 
hillmer@epiphaniengemeinde.de

Wiesendamm 125 
Telefon	 0155 651 99 455

EPi-Zentrum Angela Händler
und Team Telefon 	270 83 07

netzwerk nachbarschaft Hille Richtsen und Inge Schröder
Di 10.30–11.30 Uhr

Telefon über Gemeindebüro
netzwerk-nachbarschaft@
epiphaniengemeinde.de

Kindertagesstätte
Neckelmannstraße 1
Leiterin: 
Jennifer Griebel

jennifer.griebel@eva-kita.de
Telefon	 279 17 99
Fax	 27 80 75 10

Alten- und Pflegeheim
Das Epiphanienhaus

Jarrestraße 75
Leiterin: Andrea Röder-Khabiri
Mi 10–11 Uhr, Do 17–18 Uhr

roeder-khabiri@ 
epiphanien.diakoniestiftung.de
Telefon	 278 44 622
Fax	 27 84 46 00

Kirchen der Region
Heilandskirche
Matthäuskirche
St. Gertrud

Winterhuder Weg 132
Gottschedstraße 17 
Immenhof 10

Regionalbüro Uhlenhorst
und Winterhude

Susanne Petzold
Winterhuder Weg 132

buero@winterhude-uhlenhorst.de
Telefon	 413 46 60

Gemeindebriefredaktion 
und Anzeigen

Marina Reiter
Adresse wie Gemeindebüro

marinareiter@yahoo.de
Mobil	 0172 407 42 87

Mi 12–13 Uhr, nachmittags nach Vereinbarung, Do 10–12 Uhr
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Abschied

Goodbye, Pastor Andreas Wandtke-Grohmann!



www.epiphaniengemeinde.de

Epiphanien im Sommer

... und Schlager zum Feiern. 

... und Wild zum Kuscheln.  Ein Lied zum Abschied ...

... und Einsatz zum Trocknen.   
Erdbeeren zum Genießen ... 

Informationen zum Übergang ...


